
 

 

GEMEINDE ARNBRUCK 
 

 

NIEDERSCHRIFT 
ÜBER DIE ÖFFENTLICHE SITZUNG DES 

GEMEINDERATES ARNBRUCK 
 

    
 Sitzungsdatum: Mittwoch,03.02.2021 
 Beginn: 19.00 Uhr 
 Ende 21.30 Uhr 
 Ort: Thalersdorf, Gasthaus "d'Wiad" (Saal)  
    

 
 

ANWESENHEITSLISTE 

Erste Bürgermeisterin 

Leitermann, Angelika    

Mitglieder 

Achatz, Stefan    
Bauer, Ingrid    
Brandl, Hermann    
Brückl, Andreas    
Kaeser, Rosemarie    
Leitermann, Theresa    
Menacher, Andreas    
Neppl, Stefan    
Nürnberger, Josef    
Schötz, Roland    
Trum, Robert    
Weiß, Konrad    

Schriftführer 

Graßl, Hans    
 
 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

keine 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Hauptverwaltungs- 

und Finanzausschusses (als Ferienausschuss) am 27. Januar 2021 
  

2. Informationen zu aktuellen Fördermöglichkeiten in den Bereichen Energie und Klimaschutz 
durch die Veit Consult Energie GmbH aus Waldkirchen 

  

3. Haushaltsrechnung; Behandlung der bei der örtlichen Prüfung des Haushaltsjahres 2019 fest-
gestellten Erinnerungen 

  

4. Haushaltsausführung; Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben für das 
Haushaltsjahr 2020 

  

5. Kassenprüfung überörtlich; Behandlung des Berichts der Staatlichen Rechnungsprüfungs-
stelle am Landratsamt Regen 

  

6. Informationen - Wünsche - Anträge 
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Erste Bürgermeisterin Angelika Leitermann eröffnet um 19.00 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Arnbruck, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

1 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Hauptver-
waltungs- und Finanzausschusses (als Ferienausschuss) am 27. Januar 2021 
 

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Hauptverwaltungs- und Finanz-
ausschusses (als Ferienausschuss) am 27. Januar 2021 war den Gemeinderatsmitgliedern 
bereits mit E-Mail übermittelt worden. Einwendungen werden nicht erhoben. Damit gilt die 
Niederschrift für diesen Teil nach § 27 Abs. 1 Satz 3 der Geschäftsordnung als genehmigt. 
 
 

2 Informationen zu aktuellen Fördermöglichkeiten in den Bereichen Energie und Klima-
schutz durch die Veit Consult Energie GmbH aus Waldkirchen 
 

Herr Helmut Rischka von der Veit Consult Energie GmbH aus Waldkirchen informiert über 
die aktuelle Fördersituation in den Bereichen Energie und Klimaschutz. Er stellt kurz das 
Büro und dessen Leistungsspektrum vor und erläutert die einschlägigen Förderprogramme 
des Bundes. Besonders weist er auf die Möglichkeit hin, auch in kleineren Kommunen einen 
Klimaschutzmanager zu beschäftigen und sich dadurch Personalkosten fördern zu lassen. 
Die Präsentation von Herrn Rischka ist dieser Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
 

GRin Rosemarie Kaeser erkundigt sich, ob die dargestellten Förderprogramme mit anderen 
Förderprogrammen kombinierbar sind und GR Josef Nürnberger möchte wissen, ob hier 
auch Möglichkeiten im Rahmen der Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in Thalersdorf 
bestehen. Beides wird von Herrn Rischka bejaht, bedarf aber einer Betrachtung im Einzelfall. 
 
 

3 Haushaltsrechnung; Behandlung der bei der örtlichen Prüfung des Haushaltsjahres 
2019 festgestellten Erinnerungen 
 

Kämmerer Hans Graßl erläutert den Bericht über die Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses am 21. Januar 2021. Der Ausschuss nahm die örtliche Prüfung der Haushaltsrech-
nung für das Haushaltsjahr 2019 vor und stellte folgende Erinnerungen fest: 
 

Unterabschnitt 13xx (Feuerwehren) 
Die Rechnungsbeträge und die Höhe der Systemgebühren bei verschiedenen Tankrechnun-
gen wurden überprüft und ihre Richtigkeit festgestellt. Nach Rücksprache mit der Tankstelle 
in Drachselsried wird die Systemgebühr von 3,00 € pro Rechnung künftig erlassen. 
 

Unterabschnitt 6495 (Bauhof) 
Im Hinblick auf Sonderkonditionen für das Tanken von Fahrzeugen der Gemeinde an der 
Tankstelle in Drachselsried wurde mit dem Betreiber gesprochen. Er erklärte, dass Sonder-
konditionen in Form von Preisnachlässen wegen der aktuellen Marktsituation nicht gewährt 
werden können. GR Stefan Achatz regt an, bei der Nachbargemeinde Drachselsried nach-
zufragen, ob hier Sonderkonditionen gewährt werden und an den Belieferer der Tankstelle, 
die Maier-Korduletsch Gruppe in Vilshofen, heranzutreten, ob durch sie Preisnachlässe ein-
geräumt werden. 
 

Unterabschnitt 8151 (Wasserversorgung) 
Eine Rückspülung der Ultrafiltrationsanlage im Hochbehälter wird nach den Vorgaben des 
Herstellers der Anlage vorgenommen und wurde bereits auf ein Mindestmaß reduziert, so 
dass der Wasserverbrauch nicht weiter heruntergefahren werden kann. 
 

Allgemein regte der Rechnungsprüfungsausschuss an, in der Gemeindekasse die Belege 
künftig digital zu erfassen und ggf. einen digitalen Rechnungsworkflow einzuführen. 
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Die im Haushaltsjahr 2019 aufgetretenen erheblichen über- und außerplanmäßigen Ausga-
ben wurden vom Gemeinderat bereits in den Sitzungen am 02. Oktober 2019 (Top 11) sowie 
am 04. März 2020 (Top 8) behandelt und genehmigt. Im Zuge des Haushaltsabschlusses 
ergaben sich noch folgende Haushaltsüberschreitungen: 
 

HH-Stelle 0.6300.4140 (Straßen und Wege; Personalkosten) 
Durch höheren Personaleinsatz beim Unterhalt der Straßen und Wege eine Überschreitung 
von insgesamt 39.186,22 €. 
 

HH-Stelle 0.7500.4140 (Friedhof; Personalkosten) 
Durch höheren Personaleinsatz und die Beschäftigung eines neuen Friedhofsgärtners eine 
Überschreitung von insgesamt 5.127,52 €. 
 

HH-Stelle 0.8101.5000 (E-Wald-Ladestation; Unterhalt) 
Beim Unterhalt der E-Wald-Ladestation eine Überschreitung von insgesamt 1.666,00 €, da 
eine Vertragsverlängerung hierüber mit der E-Wald GmbH bei Haushaltsplanaufstellung 
nicht absehbar war. 
 

HH-Stelle 0.8151.6800 (Wasserversorgung; Kalk. Abschreibungen) 
Durch höhere kalkulatorische Abschreibungen im Rahmen der bei der Wasserversorgung 
vorgenommenen Leitungssanierungen eine Überschreitung von insgesamt 6.972,00 €. 
 

HH-Stelle 0.8151.8630 (Wasserversorgung; Zuführung Sonderrücklage) 
Durch höhere Gebühreneinnahmen bei der kostenrechnenden Einrichtung Wasserversor-
gung eine Überschreitung von insgesamt 13.858,89 €. 
 

HH-Stelle 1.8151.9130 (Wasserversorgung; Zuführung Sonderrücklage) 
Durch höhere Gebühreneinnahmen bei der kostenrechnenden Einrichtung Wasserversor-
gung eine Überschreitung von insgesamt 13.858,89 €. 
 

Die vorstehenden Haushaltsüberschreitungen werden genehmigt und die Haushaltsrech-
nung für das Haushaltsjahr 2019 mit dem in der Anlage 2 zu dieser Niederschrift enthaltenen 
Ergebnis festgestellt. 
 

Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesend 13  Persönlich beteiligt 0 
 
Ferner erteilt der Gemeinderat der Gemeindeverwaltung die erforderliche Entlastung. 
 

Bürgermeisterin Angelika Leitermann nimmt wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 49 
Abs. 1 Gemeindeordnung (GO) an Beratung und Abstimmung nicht teil. 
 

Einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  Anwesend 13  Persönlich beteiligt 1   
 
 

4 Haushaltsausführung; Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben für 
das Haushaltsjahr 2020 
 

Die im Haushaltsjahr 2020 angefallenen erheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
des Verwaltungshaushalts waren in der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 
21. Januar 2021 bereits vorberaten und eine entsprechende Übersicht den Gemeinderats-
mitgliedern mit E-Mail übermittelt worden. Der Ausschuss hatte empfohlen, die Haushalts-
überschreitungen zu genehmigen. Kämmerer Hans Graßl erläutert die Zusammenstellung 
und schlägt vor, alle erheblichen und unerheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
für die örtliche Rechnungsprüfung des Haushaltsjahr 2020 vorzubereiten. Dies wird vom Ge-
meinderat befürwortet und die betreffenden Haushaltsüberschreitungen genehmigt. Die Zu-
sammenstellung ist dieser Niederschrift als Anlage 3 beigefügt. 
 

Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesend 13  Persönlich beteiligt 0   
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5 Kassenprüfung überörtlich; Behandlung des Berichts der Staatlichen Rechnungsprü-
fungsstelle am Landratsamt Regen 
 

Der Bericht der Staatlichen Rechnungsprüfungsstelle am Landratsamt Regen über die 
überörtliche Kassenprüfung war den Gemeinderatsmitgliedern bereits mit E-Mail übermittelt 
worden. Es werden folgende Textziffern behandelt: 
 

TZ 1 a [Einarbeitung der stellvertretenden Kassenverwalterin] 
Strikte künftige Beachtung wird zugesichert. 
 

TZ 1 b [Vollumfängliche Stellvertretung bei Abwesenheit Kassenverwalterin] 
Strikte künftige Beachtung wird zugesichert. 
 

TZ 2 [Gesamtübersicht der erteilen SEPA-Einzugsermächtigungen] 
Strikte künftige Beachtung wird zugesichert. 
 

TZ 3 [Freigabeverfahren für Aufträge an VR GenoBank] 
Strikte künftige Beachtung wird zugesichert. Die Integration in die vorhandene Software der 
Sparkasse Regen-Viechtach wurde bereits veranlasst. 
 

TZ 4 a [Aktualisierung der Gemeinschaftsvollmachten bei der VR GenoBank] 
Die Gemeinschaftsvollmachten bei der VR GenoBank wurden überprüft und aktualisiert. Es 
sind nur mehr Bedienstete mit einer Gemeinschaftsvollmacht ausgestattet, die dieser auf-
grund ihrer Tätigkeit auch bedürfen. 
 

TZ 4 b [Überprüfung und ggf. Anpassung der Berechtigungen bei der Sparkasse] 
Die bei der Sparkasse Regen-Viechtach hinterlegten Berechtigungen wurden überprüft und 
aktualisiert. Jedem Bediensteten wurde die Berechtigungen zugewiesen, die dieser aufgrund 
seiner Tätigkeit benötigt. 
 

TZ 5 a [Unterlassung manueller Umbuchungen bei Verwahrgeldern/Vorschüssen 
Strikte künftige Beachtung wird zugesichert. 
 

TZ 5 b [Abwicklung des Verwahrgeldes "Übert. Ka-Diff. TI"] 
Die notwendigen Haushaltsstellen 0.0331.1597 (Kassenüberschüsse) bzw. 0.0331.6585 
(Kassenfehlbeträge) wurden mittlerweile angelegt und das Verwahrgeld abgewickelt. 
 

TZ 6 a [Zugriff zweier Personen auf Barkasse bzw. überwachungspflichtige Vordrucke] 
Die Gemeinde teilt die Bedenken der Rechnungsprüfer, sieht jedoch wegen der Teilzeitbe-
schäftigung der Zahlstellenverwalterin momentan keine Möglichkeit dieses Problem kurzfris-
tig zu lösen. Eine tägliche förmliche Übergabe der Barkasse würde den Betriebsablauf un-
verhältnismäßig belasten, zumal die betreffenden Bediensteten den Großteil des täglichen 
Publikumsverkehrs zu bewältigen haben. Nachdem die Zahlstellenverwalterin zum Ende die-
sen Haushaltsjahres in die Freistellungsphase der Altersteilzeit wechselt und ihre Stelle künf-
tig mit erweitertem Aufgabenumfang wieder in Vollzeit besetzt wird, kann die aktuelle Situa-
tion frühestens zu diesem Zeitpunkt an die rechtlichen Erfordernisse angepasst werden. 
 

TZ 6 b [Einhaltung des Höchstbetrages des regelmäßigen Barbestandes] 
Strikte künftige Beachtung wird zugesichert. Die Bediensteten in den Zahlstellen wurden 
nochmals auf diese Bestimmung hingewiesen. 
 

TZ 6 c [Vernichtung ungültiger Ausweisdokumente durch zwei Bedienstete] 
Strikte künftige Beachtung wird zugesichert. Die Bediensteten im Einwohnermelde- bzw. 
Passamt wurden nochmals auf diese Bestimmung hingewiesen. 
 

TZ 7 [Jährliche Durchführung unvermuteter örtlicher Kassenprüfungen] 
Strikte künftige Beachtung wird zugesichert. Für das Haushaltsjahr 2020 wurde die unver-
mutete örtliche Kassenprüfung am 15. Dezember 2020 vorgenommen. 
 

TZ 8 a [Beschlussmäßige Behandlung von Spenden im Gemeinderat] 
Strikte künftige Beachtung wird zugesichert. Die Behandlung der im Haushaltsjahr 2020 bei 
der Gemeinde eingegangenen Spenden erfolgte in der Sitzung des Gemeinderates am 20. 
Januar 2021. 
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TZ 8 b [Weiterleitung von Spenden/Spendenabwicklung für Dritte] 
Die Weiterleitung von Spenden bzw. die Spendenabwicklung für Dritte erfolgt nur für Einrich-
tungen, die selbst nicht steuerbegünstigt sind. Dahingehend wurde die Rechtslage abgeklärt 
und die erfolgten Spendenvorgänge konnten als rechtlich nicht zu beanstanden eingestuft 
werden. 
 

Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesend 13  Persönlich beteiligt 0   
 
 

6 Informationen - Wünsche - Anträge 

 
Bürgermeisterin Angelika Leitermann informiert in Stichpunkten über die kürzlich in Kraft ge-
tretenen Änderungen der Bayerischen Bauordnung (BayBO). 
 
GR Konrad Weiß berichtet, dass im Rahmen einer Nachbarschaftsaktion die Böschung ent-
lang der Schmiedauer Straße (Baugebiet "Riedelfelder") mit einer Vogelschutzhecke be-
pflanzt und damit den wild wuchernden Bäumen und Sträuchern Einhalt geboten werden soll. 
Eine Förderung der Maßnahme über das Regionalbudget ist bereits beantragt. Er fragt an, 
ob die bei den Anwohnern verbleibenden 10% Eigenbeteiligung (rd. 150,00 €) von der Ge-
meinde übernommen werden, was vom Gemeinderat mit Hinweis auf die Haushaltskonsoli-
dierung und den damit verbundenen Einschränkungen bei den freiwilligen Leistungen ver-
neint wird. Aus dem Gremium wird noch angeregt, beim Pflanzen der Hecke einen Mindest-
abstand zur Straße einzuhalten, bei der Auswahl der Heckenpflanzen darauf zu achten, dass 
diese eine bestimmte Wuchshöhe nicht überschreiten und später nicht unkontrolliert wuchern 
und keine giftigen Früchte tragen. Auch sollten die Baumstümpfe zwischen Hecke und Straße 
entfernt werden, um ein erneutes Austreiben zu unterbinden. 
 
GR Andreas Menacher erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand bei der Zufahrt zum 
Anwesen Arnbruck, Ecker Straße 41. Die Bürgermeisterin verweist auf den Beschluss des 
Hauptverwaltungs- und Finanzausschusses (als Ferienausschuss) in der Sitzung am 13. Ja-
nuar 2021 (Top 11) in dieser Angelegenheit und berichtet, dass ein entsprechendes Schrei-
ben an die Rechtsvertretung des Grundstückseigentümers ergangen ist. Das Staatliche Bau-
amt Passau und das Landratsamt Regen haben einen Abdruck dieses Schreibens erhalten. 
 
GR Robert Trum möchte wissen, wie weit man mit der Bauleitplanung bei der Erweiterung 
des Gewerbegebietes "Am Flugplatz" ist. Bürgermeisterin Angelika Leitermann erläutert, 
dass man sich mit der Flächennutzungsplan bereits in der öffentlichen Auslegung und mit 
der Bebauungsplanerweiterung in der vorgezogenen Fachstellenbeteiligung befinde, die 
noch bis 05. März 2021 läuft. 
 

 
Ein nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
 
Für die Richtigkeit: 
Arnbruck, 18. Februar 2021 
 
 
 
 
L e i t e r m a n n    G r a ß l 
Erste Bürgermeisterin    Schriftführer 
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Anlage 1 
Niederschrift Sitzung Gemeinderat Arnbruck am 03. Februar 2021 

 
 

 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 8 von 20 
 

 

 
 

 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 9 von 20 
 

 

 
 

 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 10 von 20 
 

 

 
 

 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 11 von 20 
 

 

 
 

 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 12 von 20 
 

 

 
 

 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 13 von 20 
 

 

 
 

 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 14 von 20 
 

 

 
 

 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 15 von 20 
 

 

 
 

 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 16 von 20 
 

 

 
 

 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 17 von 20 
 

 

 
 

 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 18 von 20 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 Sitzung des Gemeinderates Arnbruck am 03.02.2021 Seite 19 von 20 
 

Anlage 2 
Niederschrift Sitzung Gemeinderat Arnbruck am 03. Februar 2021 
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Anlage 3 
Niederschrift Sitzung Gemeinderat Arnbruck am 03. Februar 2021 

 

 
 
 


